
FRÖBELSTERN 
Material: Schere, Papierstreifen oder Blumenband (Kräuselband) 

Vorbereitung: Schneide 4 Streifen im Verhältnis 1:27 und falte sie in der Mitte. Schneide sie schräge an, 
so lassen sie sich später leichter verarbeiten ( z.B. 1 cm breit und 27 cm lang) 

 

  

Nimm in jede Hand je 
einen Streifen. Halte 
einen Streifen 
waagerecht und hänge 
den anderen senkrecht 
darüber. 

Nun lege den dritten 
Streifen um den zweiten 
Streifen. 

Lege nun den vierten 
Streifen um den dritten 
Streifen und ... 

...stecke die Enden des 
vierten Streifen durch die 
„Öse“ des ersten 
Streifens. 

 

  

Ziehe die Flechterei so 
zusammen, dass ein 
Quadrat entsteht. 

Klappe den oberen, 
ersten Streifen nach 
unten und ... 

... arbeite im Uhrzeigersinn weiter ... 

 

  

... bis zum vierten 
Streifen. Dieser wird 
durch die Öse des zuerst 
geklappten Streifens 
durchgezogen. 

Falte den unteren rechten Streifen im 90°-Winkel 
nach rechts weg. Achte darauf, dass der Streifen 
nach hinten weggeknickt wird. 

Falte den selben Streifen 
jetzt nach oben. 

 

  

Falte die rechte Hälfte des entstandenen Dreiecks auf die linke Seite und ziehe den Streifen durch die 
untere Öse. Der erste Zacken ist somit fertig. 
Drehe den „Stern“ um 90° gegen den Uhrzeigersinn und arbeite die nächste rechte Ecke ab, bis alle vier 
rechten Ecken fertig sind. Achtung, die letzte Öse der vierten Ecke liegt unter dem Streifen versteckt – sie 
ist aber da! 



 

Drehe den Stern um und 
arbeite die Ecken dieser 
Seite auf die gleiche 
Weise ab. 

Jetzt fehlen nur noch die Spitzen in der Mitte des Sternes. Knicke dazu die 
Streifen die aus der Mitte des Quadrates herauskommen jeweils in die 
entgegen gesetzte Richtung. ... 

 

  

    

... Sie dürfen sich nicht überlappen   

 

 

Drehe den Streifen von der Mitte her um sich selbst, sodass eine „Tüte“ entsteht. Achte darauf, dass der 
Streifen nicht in der Hand gedreht wird! Ziehe den Streifen durch die Öse, so dass er aus einer flachen 
Zacke wieder herauskommt. 

 

 

Verarbeite nun die 
restlichen drei „Tüten“ 
auf dieser Seite. 

Wiederhole diese 
Schritte auf der anderen 
Seite. 

Schneide alle aus den Zacken herausragenden 
Streifenenden ab. Achtung, nicht in die Zacken 
schneiden! Fertig ist der Fröbelstern! 

Quelle:     www.treffpunkt-ostsee.de/index_neu.html?freizeit/basteln/froebelstern.htm 

Friedrich Wilhelm August Fröbel 
• geboren 21.04.1782 in Oberweissenbach 
• naturwissenschaftliches Studium – vor allem Mathematik, Mineralogie und Naturwissenschaft  
• Architekturstudium in Frankfurt am Main.  
• Entscheidung für Erzieherberuf  
• Lehrer an einer privaten Pestalozzi-Modell-Schule  
• 1808 – 1810: Aufenthalt bei Pestalozzi  
• 1818 Erzieher in einem Waisenhaus in Burgdorf, Schweiz  
• 1836 Rückkehr nach Thüringen  
• Prägt das Wort " Kindergarten": unübersetzt in 22 Sprachen übernommen  
• Verbot der Kindergärten 1851 durch die preussische Regierung  
• Tod am 21. Juni 1852  


